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Neuer Laden,

I. H. Ladlvig. 310 Lackawanna Ade.

Augen Kopfweh.

Sttverstone's Optischer Parlor,

Brooks ck Co..
Bankiers,

Nilglieder der R. V- Stock (kschange,

Allen Listirten und Sticht-
Seknritäten,

423 Sprnee Straße, Seranton.

Edward B. Smith Co.,
S 7 Pinc Strafe, Rcw ?>ork City.

A. Conrad ä- Sohn,
Alldem, ine

Versicherung,

Schönfärberei.

1538 Dickson Avenue und 410

Madiso» Avenue, Hintenaus.

Zolin A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

«enter Stra?.

E. Luther,
Uhrmacher und

Juwelier,

Aweiten Stock des Coal
Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehouse.

Reparatur von Taschenuhren und

I>^l

Die ersten vereinzeltenSchneeflockei
fielen heute Morgen halb 7 Uhr.

Bei den Eheleuten William Wen
zel von PreScott Avenue hat sich eir
Töchterlein eingestellt.

die offizielle Feier mit entsprechender

Reden statt und später gab e« ein«!
Empfang in der Liederkranz Halle. Da«
Wetter war prächtig.

Der Deputhcvnstabler William Zt.
Eole wurde Montag Nachmittag aus
eine gravirende Anklage verhastet und

nach einem Verhör für ein gerichtliche«
Erscheinen unter tS(XI Bürgschaft ge-

stellt. Er soll am Donnerstag Abend,

halte, dieselbe nach Renda'« Wirthschaft

nach der Wirthschaft nahm, bestreitet
aber auf da» entschiedenste den Angriff.

Unsere Stadt hatte am Montag
Nachmittag siir kurze Zeit HOHS. deutsche
Gäste, die sich aus der Fahrt nach den

Keyser Valley Werke zu infpiziren. Die
Gesellschaft bestand au« Großadmiral
von Köster, Kapitän von Mliller,

dessen persönlicher Adjutant, Kapitän

Präsident W. H. True«dale und den

Bize Präsidenten E. E. Loomi« und W.
S. lenney begleitet waren. Die Herr-
schaften nahmen al« Vertreter der deut-

schen Regierung an der Hudfon-Fulton
Feier in New Jork theil und machen
nun kurze Abstecher, um etwa« Über

In Betreff der Machtbefugnis de«

Gerichte«, die Registrirlisten in Lacka-
Wanna Township von zweifelhaften Na-

derartige« Vorgehen nicht in der Macht
de» Gerichtes liegt. Richter Newcomb
ist der Ansicht, daß die Frage, ob ein
Man» ein Bürger ist oder nicht, nur

durch ein direkte» Verfahren entschieden
werden kann, indem seine Rechte genau
bezeichnet werden sollten; auch glaubt
er, daß da» Gericht nur soweit eingrei-

fen kann, al« wie von dem Gesetz sllr
die Assessoren selbst vorgeschrieben wird,
und nur dann, wenn bewiesen wird, daß
diese nicht ihre Pflicht thaten. So mir
nicht« dir nicht« zu entscheiden, ob ein
Mann ei» Bürger ist oder sein Name
von den Listen gestrichen werden soll,
kann nach seiner Ansicht nicht durch ein
derartiges Verfahren entschieden werden.
Die Listen werden also stehen, wie sie
sind.

Bei dem Ehepaar John Fleith von
Pine Straße haben sich Zwillinge ein
Sohn und eine Tochter eingestellt.

Christine, die jugendliche Tochter
der Eheleute William Schultz von Apple
Straße, wurde Dienstag Nachmittag im
Forest Hill Friedhof beigesetzt.

fiel, wo sie angestellt ist. Da» Gewicht

Donnerstag Abend an der Ecke von

Blakelu und William Straßen von den
Geleisen, fuhr die Böschung hinab und

Baumschule. Charte» Kime von Skd
Blakely Straße und Steven Norebut
von Chestnut Straße erhielten den Rü>

Mo»cow, die ihren Namen verweigerte,
in Ohnmacht fiel. Diese drei waren
Passagiere, während 27 Angestellte der
Companie unverletzt entkamen.

Andrew SleneSki von Luzerne
Straße sucht einen Kostgänger namen»
Toful, der ihn am Freilag verließ und

dabei tüu in Baargeld und ein Quan»

Bestellt da» .Wochenblatt."

Stadt und County.

Die Telephonnummer de», Wochenblatt"
ist jetzt 23«» (neues).

Bei den Eheleuten I.H. Ehrhardt
von Washington Avenue hat sich ein
Stammhalter eingestellt.

Laut dem Bericht der Bureaus der
Gesundheit ereigneten sich hier im »er-
flossenen Monat 124 Todesfälle und
300 Geburten.

A. Blau und Michael O'Connor
haben am Freitag da« George PartonEigenthum an Penn Avenue zum Preisvon <35,0v0 käuflich erworben.

Fräulein Ruth E. Jacob« ist am
Montag zur Praxi« im hiesigen Gericht
zugelassen worden. Sie ist die zweite
Frau, welche sich im County als Advo-

? Baumeister Ludwig T. Stipp er-
hielt am Donnerstag Abend zum Preis
von <29.352 den Kontrakt für die Jr-
renabtheilung de» Blakely Armcndistrik.
tes zugesprochen.

In dem Gebr. Masucci Laden an
Wyoming Avenue entstand Donnerstag
Nacht um ll Uhr ein Feuer, das vor
seiner Bewälliguug einen veranschlagten
Schaden von t2,000 anrichtete.

Mehrere republikanische Kandida.
ten siir staaisämter, sowie andere pro-

minente Männer der Partei, werden
morgen hier eintreffen und im Haupt-
quartier an Wyoming Avenue Anreden

Das Füller Eigenthum an der Ecke
von Lackawanna und Washington Ave-
nue», gegenwärtig von G. W. Watkin«
als Laden benutzt, ist zum Preis von
<75,000 oo» der Taylor Browning Co.
am Freitag erworben worden.

Vergessen Sie nicht nächsten Sam-
stag, gelegentlich des ?Tag" Tages,
Ihr Scherflein zum Unterhalt des Hah.
nemann Hospitals beizutragen. Das
Institut hat Beistand nöthig, um sein
wohlthätiges Wirken fortzusetzen.

Element A. Sasse, der von John
T. Hughes, dem Besitzer einer bewegli-
chen Bildervorstellung, al» Kollektor an.
gestellt war und sich dabei abgeblich <lO2
aneignete, wurde Donnerstag in Er-
mangelung von <4OO Bürgschaft dem
Gefängniß überfandt.

Fräulein Emma A. Frey, von
ihrem Besuche in der Schweiz zurückge-
kehrt, hat ihren Beruf als Musiklehrerin
wieder ausgenommen. Unterrichl im Kl»,
vierspiel kann im Hause der Zöglinge
sowie im Studio der Lehrerin, 519 Pine
Straße, ertheilt werden.

Thomas H. SprukS, 55 Jahre
alt, der schon seit einiger Zeit leidend
war, ist am Montag Nachmittag in sei-
ner Wohnung an Poplar Straße seiner
Krankheit erlegen. Der Verstorbene
war einer der bekannten Gebr. SprukS
und wird von einer Tochter und einem
Sohn überlebt. Die Beisetzung findet
heute Nachmittag im Dunmore Fried-
hof statt.

Emanuel Sleinbach von Kellum
Court, bisher in der Schwenker Buch-
binderei an Washington Avenue ange-
stellt, wurde Samstag entlassen, nahm
dann genug Getränke zu sich, um bene-
bell zu werden, woraus er nach der Buch,
binderet zurückkehrte und mit einem Re-
volver einen der Eigenthümer einschüch-
lern wollte. Er wurde aber verhaftet
und später wegen Trunkenheit <5 be-
straft, auch für da« Revolverfuchteln für
ein gerichlliche» Erscheinen unter Bürg-
schaft gestellt.

Taylor.?Die Grubenarbeiter an den

Taylor, Pyne, Holden und Archbald
Zechen treffen Vorbereitungen slir ein«
Massenversammlung am Mitchell Tage,
den 29. Oktober.?Der seit drei Mona-

der Pyne Zeche soll etwa Mitte diese«

den.?Herr F. W. Neiger hat mit Tickei
No. gut da« süns Dollar Goldstiick ge

Bürger, Melchior Rieder, im Alter von

70 lahren verschieden. Er hinterläßt
die Söhne John, Melchior jr. und An-
drea», letzterer in Portland, Oregon,
ansässig, und eine Tochter, Frau Mel-
chior Streun; die Frau, sein älteste«
Sohn Caspar und zwei Mädchen gingen

erfolgte gestern im Memorial Friedhofe,
nach vorherigem Gottesdienst in der ev,
deutschen Kirche dahier. Er ruhe sanft!
?Unter dem Dache de» Herrn John
Nieder an Grove Straße ist letzthin der
Storch eingekehrt; e» ist ein strammer

Alex Huder wieder vom Schweizerland!

gehaltene Schießen de« Wilhelm Tell
Schätzen Club war vom schönsten Wet<

Ulrich Horger?!, H. Weisenfluh (Tay-
>or) 70, John Schild KS, M. Streun
Ztj,B. Niigeli Kö, H. Weisenfluh (Nend>
ham) S7.

Etwa 175 Angestellte der Jamet

Blätter undj die Feuchtigkeit dei

Lackawanna Zweig.
Der Monat Oktober ist ein Wurzel

>ilr den Zweig und so machen wir schor

tag nächster Woche stattfindet,
am 22. Oktober.

Wir haben den Gliedern eine erfreu,

Freude macht, denn dadurch gewinnt dei

Zweig eine Anzahl junger Deutsch Ame-
rikaner, die zum Fortbestand desselben
unbedingt nöthig sind,?denn die Alten
sterben au» und die junge Generation
sollte an ihre Stelle treten.

Die Nomination der Beamten sili
da» kommende Jahr sollte im Dezember
erfolgen und die Neuwahl im Januar,
Wir können den Mitgliedern nicht drin-
gend genug an'» Herz legen, daß von

einem tüchtigen, energischen Vorstand
da» Gedeihen de» Zweige» in großem
Maße abhängig ist, und wir möchten
schon jetzt ernstlich daraus dringen,

daß die Mitglieder sich in ihren Kreisen
da» beste Material aussuchen. Nicht
nur Einzelglieder, auch Delegaten sind
zu jedem Amte wählbar, doch erlischt die
Amtszeit der letzteren mit ihrem Man.
dal al» Delegat ihres Verein».

Deutsche Brltfliste.
Joseph Buschen, Hermann Ball,

Jakob Druck, Louis« Drier,
FrauGeo.T.Diehl, Ludwig Fuley,

MasterJohnFaust, Grace Faust,
Frau Glaze, E. B. Herman,
H. W. Ladung, Max Plant,
E. Rosenseld, William Noeder,
FraußoseSpiegel, W. W. Wonder,

F. W. von Weisenfluh.

P. F. Eonnor für Gcheriff.

um dessen Unterstützung unsere» Lesern
speziell zu empfehlen, so thun wir die»,
weil wir glauben, daß er eine besonder«
Empfehlung verdient, und weil die Wäh-
ler Über einen Kandidaten sllr ein se

ist, jedenfalls Nähere» zu wissen wün-

schen und wissen sollten.
Herr Connor ist in Carbondale gebo-

ren worden und hat dort seitdem ge-
wohnt, seine Lausbahn läßt sich daher
ganz genau verfolgen; al« Prosession
erlernte er da« Geschäft eine« Schmie,
de«. Seine lobeniwerthen Charakter-
eigenfchasten brachten ihn bei seinen
Mitbürgern bald in den Vordergrund,
sie nominirten ihn zum Schatzmeister
von Carbondale und seine Erwählung
erfolgte mit bedeutender Mehrheit. Herr
Connor ward durch seinen Erfolg nicht
ilbermiithig, sondern arbeitete am Am-
bos weiter und setzte seinen betagten Va-
ter al» SchatzmeisterSgehiilfe ein, ihm in
seinen Freistunden zur Hand gehend und
da» Geschäftliche Überwachend. Seine
AmtSoerwaltung war bei seinen Mit-
bürgern so zufriedenstellend, daß er wie-
der und wieder zu dem gleichen Amte
erwählt wurde.

Ein so populärer Mann mußte noth-
gedrungen die Aufmerksamkeit weiterer
Kreise in Lackawanna County erregen
und so wurde er denn zum Schatzmeister
de» Countie» nominirt und erwählt.
Auch in diesem Amte war seine Verwal-
tung eine ausgezeichnete. Gegen frühere
Inhaber de» Amte» war oftmals Klage
erhoben worden, daß sie die dem County
gehörenden Gelder ungebührlich lange
zurückhielten, um Wucher damit zu trei-
ben. Solche Klagen sind während der
Amisdauer de« Herrn Connor nicht laut
geworden. Cr hat jederzeit pünktlich
und ohne Zeitverlust die den Munizipa-
litäten im County gehörenden Gelder
ausbezahlt, er hat seine Bücher und Be
lege in musterhafter Weise geordnet, so
daß der Kontrolleur oder andere In-
spektoren zu allen Zeiten Alle« in bester
Ordnung fanden; und taufende von
Steuerzahlern, die Geschäste in dem

SchatzmeisterSamt halten, werden gerne
bezeugen, daß sie stel« in der zuvorkom-
mendsten Weise bedient worden sind.

In dem ScheriffSamt, um welche«
sich Herr Connor jetzt bewirbt, soll-
ten sich Strenge mit Milde paaren.
Der Scherissist für die Erhaltung dei

öffentlichen Ordnung im Counly ver-
anlwortlich und demgemäß ist sein Ami
unter Umständen ein sehr wichtiges. Do
Herr Connor ?ein Mann de« Bolke«-
ist, so kennt er dessen Bedürfnisse besser,
wie sein republikanischer Opponent, dei
lediglich da» Werkzeug einer Kohlenkor,
poration ist und auch in seiner amtlichen
Eigenschaft mehr oder weniger deren
Diener sein würde.

Wir sprechen au« vollster Ueberzeug,
ang, wenn wir sagen, daß Herr Connor
lm Falle seiner Erwählung da» verant-
wortliche Amt des Scheriss» in der ge-
wissenhaftesten Weife verwalten würd«

mit Strenge, wo solche nöthig ist.
und doch wieder mit Mitgefühl gegen-
über foichen, die durch widrige Verhält-
nisse und unverschuldet mit den Gesetzen
in Konflikt gerathen. Wer je mit Herrn
Conner persönlich zu thun hatte, muß
die Ueberzeugung gewonnen haben, daß
er ein Mann ist, der de« allgemeinen
Vertrauen» würdig ist und die nöthigen
Fähigkeiten und Eigenschaften besitzt,
um da« Amt zu Aller Zufriedenheit zu
verwalten. Wer für Herrn Connor
stimmt, kann die» getrost mit dem Be-
wußtsein thun, für einen würdigen Kan-
didaten seine Stimme abgegeben und
un» eine persönliche Gefälligkeit erwie-

sen zu haben.
Am Dienstag erst wurde die for-

melle Bekanntmachung gemacht, daß
Fräulein Rose Knieriem von Nord
Sumner Avenue und Sidney F. Roul-
ton schon am IS. September durch Pa-
stor Jakob Schöttle al« ein Ehepaar
eingesegnet wurden. Da« junge Ehe-
paar hatte die Hochzeit aus den K. Okto-
ber festgesetzt, da jedoch Herr Schöttle
an diesem Datum nicht in der Stadt
sein würde, so entschloß es sich sllr eine
frühere Hochzeit.

Herr Frank Nichter, der mit
Frank B. Thompson von WilkeS-Barre
eine Theilhaberschaft gebildet hatte, um
einen Schieferleferstein zu fabriziren,
ließ diesen verhaften, weil er die Entdeck,
ung gemacht, daß er verschiedene Sachen
im Werth von »400 au« der Werkstätle
sich angeeignet hatte. Thompson wurde
Dienstag nach einem Verhör aus die
Anklage de« Diebstahl« unter
Bürgschaft für ein gerichtliche« Erfchei-

Liefert die Office de» .Wochenblatt.'

Sicherheit und
itt »«ikl sind den Depositoren dieser Bank gesichert,

und keine vorherige Notiz ist nöthig siir Zu-
rllckziehung einer Einlage.

Es wird hier Deutsch gesprochen.

Dritte Rational Bank,
Kapital «20».«»«. UeberschuS (»erdie») »l««««««.

Organifirt 187S.
Bereinigte» Staaten Depositum.

?Denket ein wenig."
Tie können bab.n besseres Brod, w nn Sie
den Preis b.,.,hlen snr besseres Mebl.

AM«MW -

/

Ou ? ität Wroeern überall.
>2hane VroS. 8 Wilson Companie.

WWM dhas. bims,
Temokratischer Kandidat

für

Clerk osthc Courts
(Gcrichtsschreiber)

' c Ein Beamter, der in den letzten drei
Jahren seine Pflichten gewissenhaft er-

füllt hat zur Zufriedenheit Aller, und im Falle seiner Wiedererwiihlung verspricht,

lich verletzt, daß er mehrere Stunden
später im Staat Hospital starb. Zuerst
wähnte man, der Mann sei nur und«,
deutend verletzt.

Nahe der Ost Market Straße
Kreuzung sprang eine D. ck H. Voko-
motive und zwei Karren am Samstag
Morgen von den Geleisen, doch wurde

nur der Heizer Becker dadurch leicht ver>
letzt, da die anderen Zugangestellten in

Zeit absprangen. Die Lokomotive und

Karren wurden stark beschädigt und die
Geleise fiir'über eine Stunde blockirt.

Neue Ba» »nd Anleihe Aktien.
Eine neue Serie wird eröffnet diesen

Monat in der Economy Bau und An-
leihe Gesellschaft von Scranton, Pa.
Aktien kosten tl.oo den Monat und de.
zahlen K Prozent Interessen. Keine
Sporteln siir Aufnahm« oder Zurück-
ziehung. Filr ausführliche Informa-
tion melde man sich in der Office, 42l

Lackawanna Avenue. George F. Mc>
Carty, Präsident; W. F. Vaughan,
Sekretär. KMWÄMaM 41.2

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

INS Jacks»» Stra?,
lief«! di« feinste» «üiste i» Htzde Park: »»>

cb«»I» all« «orte» frisch«» «i>>e»i<ttll«l»wich,».«ch»«tsch..i.».

Große Schwäbische

Kirch weih,
Schwäbischen Kr.-Untst-

Berein,

Montag, 18. Oktober,
Zu der Arbeiter Halle,

Eintrittskarten, SS Gent».

Schwindsüchtige.
i u> - » d Hai«

S» tat virlrkirlrt, nachte» ihr Arzt sie alt

i« Zahre» I« Ge-
brauch, und Ihr «voihekn lau» i» mit »olle»

Räch St« nla»ge» ,«»

Sur «»II« «u«I»»ft, Ztugnlsst »s»? addits.
stet «. S. »bd°tl, »lewige, «ginl, SV
Slrag«, Re» D,r« «ich, «. s. «,» er»ih«
diese Zelt»»«.


